
Poppelbaum – Berthold & Stempel
1870 gründet die Firma Benjamin Krebs Nachf. eine Filiale in Wien, die

vom Sohn des Inhabers Bernhard Alexander Poppelbaum (†1899) ge-

führt wird. Dieser nimmt Karl Bossow (†1880) als Teilhaber auf und die

Firma nennt sich nun Poppelbaum & Bossow. Die Firma geht 1899 an

die Söhne Poppelbaums Bernhard und Robert über. Die 1883 gegründe-

te Firma A. Meyer & Schleicher wird übernommen. 1927 wird die Schrift-

gießerei Poppelbaum von den Firmen H. Berthold AG, Berlin und

D. Stempel AG, Frankfurt am Main erworben und unter dem Namen

Berthold & Stempel weitergeführt. Neben der Schriftgießerei betrieb

die Firma ein graphisches Handelsgeschäft, das nach dem Zweiten Welt-

krieg speziell die osteuropäischen Märkte bearbeitet. 1960 übernimmt

die D. Stempel AG die Firmenanteile von Berthold. Im Jahre 1978 wird

die Schriftgußabteilung an die Haas’sche Schriftgießerei übergeben. Seit

1996 wird die Firma als Heidelberg Austria (Vertretung der Heidelber-

ger Druckmaschinen) weitergeführt.
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Tauris vor 1906
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